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August - September 26 

Fotos: Frank Leisten 

Foto: A. Mandelartz 

Pfingsten S. 4 

 Osterkerzen S. 8 

Neue past. Leitung S. 12 

Messdienereinführung 

Hochfest Peter & Paul 
28. Juni, 11 Uhr 

 
 

Maria Himmelfahrt: Kräutersegnung 

Messdiener verkaufen Waffeln! 
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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfr. Dr. Dennis Rokitta, 60 87 84 20, 015117231758, d.rokitta@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Ulrich Lühring, Priesterlicher Mitarbeiter. 02401/60 87 84 17, u.luehring@st-marien-bw.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski, A. d. Burg 1a, 80 16 314 b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen, A. d. Burg 1a, 8016312, s.jansen@st-marien-bw.de 
Verwaltungsleitung: S. Lengeling · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
Katharina Raven; Doris Bremer 
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten Pro-futura 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · pro-futura.kita-andreas@bistum-aachen.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: Daniela Meeßen - pro-futura.kita-martinus-baesweiler@bistum-aachen.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Kulka,· pro-futura.kita-petrus@bistum-aachen.de 
Verbundleitung: Christine Pannhausen, pro-futura.pannhausen@bistum-aachen.de 

Vermietung der Pfarrheime 
Anfragen nur über das Pfarrbüro       

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 13.30 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 15.30 Uhr  -  18.00 Uhr 

 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei St. Marien. Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Pfr. Dr. Rokitta, Redak-
tion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878413, pfarrbuero@st-marien-bw.de, Auflage: 1800 
Stück.  

Nächste Ausgabe Okt./Nov. 26 Redaktionsschluss: 3.9.26  
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de  
 

 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Pfarrheim St. Andreas, Setterich: Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Do 9.30h - 12h 
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Kirchenmusiker: Frank Müller, An der Burg 1a, f.mueller@st-marien-bw.de, 8016313  

tel:02401/60878417
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Was Kirche für eine Ausstrahlung besitzen könnte... 
 
 
Liebe Schwestern, liebe Brüder, 
 

Ich war vor einiger Zeit in einem Gottes-
dienst, bis auf den letzten Platz inklusive 
der Gänge, besetzt und alles voll. Plötz-
lich bemerkte ich eine Bewegung hinter 
mir, die Menschen im Mittelgang wichen 
zur Seite und machten einem älteren 
Herrn mit Rollator Platz, um ihn nach vor-
ne, möglichst nah zum Altar durchzulas-
sen.  
 

Naja, gut, so ganz stimmt es nicht. Zwar 
habe ich das genauso erlebt, es war aber 
kein Gottesdienst, es war ein Konzert. Es 
war also auch keine Kirche, sondern das 
Wacken Open Air und natürlich nicht der 
Altar, sondern die Bühne. Warum erzähle 
ich Ihnen das? Nicht nur, weil ich mir wün-
sche, dass unsere Gottesdienste mal ge-
nauso voll sein könnten wie ein Heavy-
Metal-Konzert, sondern weil ich bei die-
sem konkreten Erlebnis damals dachte: 
So christlich können Menschen miteinan-
der umgehen, die in vielen Fällen mit Christus gar nichts zu tun haben, und was 
könnte Kirche für eine Ausstrahlung besitzen, wenn wir immer so miteinander 
umgingen. 
 

Wenn dieser Pfarrbrief erscheint bin ich, so Gott will, gerade wieder in Wacken 
und darf dieses Miteinander der Menschen erleben, dass oft so viel näher am 
Evangelium ist, als die meisten Menschen erkennen, was mir immer wieder 
deutlich macht, wo immer wir als Kirche hinkommen: Gott ist schon da. Und wir 
können von allen Menschen lernen, was es heißt heute Christ zu sein, auch von 
denen, die selber keine sind. 
 
Mit sommerlichen und rockigen Grüßen 
 
Ihr und euer Pfarrer Dennis Rokitta 
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Mariä Himmelfahrt: Kräuterweihe in Setterich 
Seit dem 10. Jahrhundert findet am Fest „Mariä Himmelfahrt“ die Segnung von 

Kräutern und Wildblumen statt. Die Heilkraft vie-
ler Kräuter war den Menschen seit alters her be-
kannt, und man führte diese Heilkraft auf Gottes 
Segen und auf die Fürsprache der Muttergottes 
zurück. 
 

Die kath. Frauengemeinschaft St. Andreas Sette-
rich lädt alle Mitglieder der Pfarre St. Marien zur 
Kräuterweihe ein, die am Sonntag, 16.08.2026 
um 09.30 Uhr, im Rahmen der Sonntagsmesse 
in der Kirche St. Andreas stattfinden wird.  
 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Bitte bringen Sie gerne Ihren Strauß mit Wildblu-

men und Heilkräutern mit. Für die Teilnehmer, die keine Möglichkeit haben, eigene 
Kräuter mitzubringen, halten wir einige wenige Kräuterbuschen bereit.      K. Löhr 

Frauengemeinschaft sagt „Dankeschön“ 

Die Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich sagt „Dankeschön“ allen Mitglie-
dern, Helferinnen und Helfern, die uns finanziell und praktisch bei der Gestaltung 
des diesjährigen Maialtares in unserer Kirche unterstützt haben. Der schön ge-
schmückte Maialtar hat  positiven Anklang gefunden, und Sie waren mit Ihrer Hil-
fe maßgeblich daran beteiligt. Vielen Dank!                                                 K. Löhr 

Wallfahrt aller Frauen nach Moresnet  

Wie es sich seit einigen Jahren bewährt hat, so bietet die 
Frauengemeinschaft St. Andreas auch in diesem Jahr eine 
gemeinsame Wallfahrt für alle Frauen der Baesweiler Kir-
chengemeinden an. Am Dienstag, 08.09.2026, geht es mit 
dem Bus in den belgischen Wallfahrtsort Moresnet mit sei-
nem bekannten Kreuzweg, den wir betend, singend und 
meditierend zusammen gehen werden. (Der Weg ist auch 
für Teilnehmerinnen mit Rollator geeignet). Anschließend-
versammeln wir uns  zu einer kurzen Andacht in der Kapel-
le, bevor wir wieder Richtung Aachen fahren, um uns in ei-
nem Ausflugslokal bei Kaffee und Kuchen oder einem herz-
haften Imbiss zu stärken. 
Der Fahrpreis ohne Kaffee und Kuchen beträgt 20 €. An-
meldung für alle Teilnehmerinnen ist  Montag, 17.08.2026, 
im Pfarrheim in Setterich in der Zeit von 15.00 Uhr bis 15.30 
Uhr. Wir können Ihnen 2 Abfahrtsstellen anbieten: 12.00 Uhr am Altenheim in 
Setterich; 12.15 Uhr  an der Bushaltestelle „In der Schaaf“ in Baesweiler. 
Heimfahrt: ca. 17.30 Uhr bis 18.00 Uhr.                                                   K. Löhr 
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Waldbreitbach: Tage der Stille 
Gib dem Geist Raum 

Für insgesamt 11 Personen aus unserer Gemeinde bieten wir auch in diesem 
Spätsommer vom 31.8. bis zum 4.9. Tage der gemeinsam erlebten Stille an. 
Auch, wenn einige der Teilnehmenden schon mehrmals dabei waren, verspricht 
die dortige Zeit, die von Pater Josef Ohagen im bewährten Team mit Birgit 
Gillessen geistlich begleitet wird, zu einer ganz besonders persönlichen Erfah-

rung in der Gegenwart Gottes werden zu können. Gottes Kraft in der Stille ein-
zeln, aber auch gemeinsam zu erspüren, zu sammeln und mit in den Alltag zu 
nehmen, erweist sich als eine wahre Auftankmöglichkeit am Ende des Som-
mers: Morgenlob, Geistliche Impulse, Meditation, Anbetung, Kreative Zeit, Ein-
zelgespräche mit den Begleitenden, Eucharistiefeier, Tagesrückblick und Zeit für 
selbst gestaltete Stille, vor allem für das Betrachten und „Verkosten“ der Impul-
se in Anlehnung an die „Geistlichen Übungen“ des Ignatius von Loyola – dies 
alles stellt das Angebot dieser Tage dar. Dreimal am Tag wird uns der Tisch be-
reitet sein, an dem wir in Stille gemeinsam die Mahlzeiten einnehmen. Die Teil-
nehmergebühr (inkl. Übernachtungen, Mahlzeiten und Materialien etc.) beträgt 
485,- €. Um in solche Tage der Stille einzutauchen, ist ein wenig Mut nötig, aber 
das Ergebnis erzeugt ganz besondere Dankbarkeit und vermag die innere Stär-
ke im Glauben und im Alltagsleben nachhaltig aufzubauen. 
Zur Anreise (ca. 140 km) können Fahrgemeinschaften organisiert werden.  
Für nähere Informationen treffen sich Interessierte zu einem Infoabend am 31. 
Juli um 19:30 Uhr in der Krypta von St. Petrus. Auch wenn Sie noch zögern 
und sich fragen: Was wird das werden? Kommen Sie gerne zu diesem Info-
abend, tun Sie das, was Viele gerne einmal tun würden, sich aber bisher nicht 
getraut haben… In der Stille liegt die Kraft! 
 

P. Josef Ohagen cp 
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Regelmäßige 
Veranstaltungen 

 

Dienstags: 
15-17 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
heim St. Petrus (am 1. Dienstag im 
Monat Bingo). 
 

15 Uhr, Klönnachmittag Puffendorf, (1. 
Dienstag im Monat, Pfarrheim St. Lau-
rentius) 
 

19 Uhr, Bibel-Teilen, Pfarrheim St. Pet-
rus, 2. Etage (ab Januar, 1. Dienstag 
im Monat) 
 

19.30 Uhr, Krypta-Meditation, letzter 
Dienstag im Monat  
 

Mittwochs: 
15.30-17.30 Uhr, Café Willkommen - 
Flüchtlingscafé, Pfarrheim St. Andreas 
 

Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15-18 
Uhr Spiel- & Klönnachmittag für Senio-
ren mit Kaffee und Kuchen, Pfarrheim 
St. Willibrord  
16.15 Uhr Kinderchorprobe in St. Pet-
rus 
 

 

Donnerstags: 
9-11 Uhr, Marktcafé Setterich, katholi-
sche Frauen Setterich, Pfarrheim St. 
Andreas 
Jeden 1. Donnerstag: 17-18 Uhr Anbe-
tung in St. Laurentius 
 

Freitags: 
9-11 Uhr, Marktcafé Baesweiler - Gute 
Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und Brötchen im Pfarrheim Baes-
weiler.  
 

Samstags: 
10-11 Uhr Beichte, jeden 1. Samstag, 
St. Petrus 
10-11.30 Uhr, Kostenlose Nachhilfe für 
Grundschüler, keine Anmeldung 

15-17 Uhr, Frauengesprächskreis im 
Pfarrheim Baesweiler, jeden 1. Sams-
tag im Monat 
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Den letzten Weg mitgehen 
Begräbnisdienst als Aufgabe der ganzen Gemeinde 

 
Wenn ein Mensch stirbt, braucht es mehr als Organisation, Termine und For-
malitäten. Es braucht Menschen, die zuhören, mitgehen, beten und der christli-
chen Hoffnung eine Stimme geben. Genau darum ist der Begräbnisdienst in 
der katholischen Kirche nicht nur eine Aufga-
be von Priestern und Diakonen. Auch beauf-
tragte Laien können Verstorbene beerdigen, 
Trauerfeiern leiten und Angehörige in einer 
schweren Zeit begleiten. 
Das ist kein „Notprogramm“, sondern Aus-
druck dessen, was Kirche im Kern ist: eine 
Gemeinschaft von Getauften, die füreinander 
Verantwortung trägt. „Tote begraben“ und 
„Trauernde trösten“ gehören seit jeher zu 
den Werken der Barmherzigkeit. Schon in 
der Bibel begegnen uns Menschen, die den 
Toten Würde erweisen und den Trauernden 
nahe sind. Jesus selbst weint am Grab sei-
nes Freundes Lazarus. Und der Apostel 
Paulus erinnert daran, dass Christinnen und 
Christen trauern dürfen, aber nicht ohne 
Hoffnung. 

Gerade im Begräbnisdienst wird diese Hoffnung 
konkret. Wer diesen Dienst übernimmt, muss 
nicht auf alles eine Antwort haben. Wichtig sind 
ein offenes Ohr, ein wacher Blick für die Situati-
on der Angehörigen, ein glaubwürdiges Gebet 
und die Bereitschaft, den Glauben an die Aufer-
stehung behutsam ins Wort zu bringen. Oft erle-
ben Familien dabei: Die Kirche ist da, wenn das 
Leben besonders zerbrechlich ist. 
Auch im Bistum Aachen werden Frauen und 
Männer für diesen Dienst vorbereitet und beauf-
tragt. In Ausbildungskursen lernen sie, Trauer-
gespräche zu führen, Begräbnisfeiern zu gestal-
ten, liturgisch sicher zu handeln und Menschen 

in ihrer Trauer sensibel zu begleiten. Wer sich für diesen Dienst interessiert, 
bringt damit ein starkes Zeichen ein: Unsere Gemeinden bleiben Orte der Nä-
he, des Trostes und der Hoffnung – bis an die Grenze des Lebens und darüber 
hinaus.Vielleicht ist der Begräbnisdienst auch für Menschen in unserer Ge-
meinde eine Aufgabe, die zu ihnen passt: still, würdevoll, tief menschlich und 
zutiefst christlich. (mio) 
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Sommerzeit ist Gewinnspielzeit 
 

in unserer Pfarrei. Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen Kinosaal und 
einige Kinogutscheine verlosen und laden zum fleißigen Mitraten ein. War im 
letzten Jahr die Herausforderung, Filmmusik dem richtigen Film zuzuordnen, gilt 
es dieses Jahr Filmzitate zu erkennen und den richtigen Film zu erraten.  
 

In den Sommerferien wird an jedem Wochenende (18./19.07., 25./26.07., 
01./02.08., 08./09.08., 15./16.08., 22./23.08. und 29./30.08.) in der Predigt ein 
Filmzitat versteckt sein, das es herauszuhören gilt (aufmerksames Zuhören 
könnte daher von Vorteil sein).  Die hoffentlich richtig erkannten sieben Filme 
schicken Sie dann bis zum 06.09.2026 per Mail mit dem Betreff KINO an 
b.mionskowski@st-marien-bw.de 
 

Wir wünschen, wie immer, viel Freude bei der Mitfeier unserer Gottesdienste 
und viel Erfolg beim Raten. Mitarbeitende der Pfarrei und Ihre Angehörigen sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. 

mailto:b.mionskowski@st-marien-bw.de
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Messdiener: Waffelduft für München 
Messdiener backen frische Waffeln zugunsten ihrer Fahrt 
 

Am Sonntag, 20. September, wird es rund um die Sonntagmesse um 11 Uhr in 
St. Petrus besonders lecker: Unsere Messdienerinnen und Messdiener backen 
frische Waffeln und laden herzlich dazu ein, sich vor oder nach dem Gottes-
dienst etwas Süßes zu gönnen. Je nach Wetterlage findet die Waffelaktion vor 
der Kirche oder im Eingangsbereich der Kirche statt. Der Duft wird also kaum 
zu übersehen sein – und erst recht nicht zu überriechen. 
Ob Familien mit Kindern, Jugendliche, Erwachsene, Gemeindemitglieder oder 
Menschen, die einfach spontan vorbeikommen: Alle sind herzlich willkommen! 
Wer Lust auf eine warme, frisch gebackene Waffel hat, darf gerne zugreifen, ge-
nießen und sich den Bauch füllen. Die Waffeln werden gegen eine kleine Spen-
de angeboten. Der Erlös kommt der Fahrt unserer Messdienerinnen und Mess-
diener nach München zugute. Damit unterstützen Sie eine schöne Gemein-
schaftsaktion und helfen unseren jungen Menschen, eine besondere Fahrt voller 
Begegnungen, Glauben, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse möglich 
zu machen. 
Also: Vorbeikommen, Waffel sichern, genießen – und unsere Messdiener-
fahrt nach München unterstützen! Unsere Messdienerinnen und Messdiener 
freuen sich auf viele hungrige Gäste. 
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Vorschau auf den Erntedankgottesdienst 

Auch in diesem Jahr dürfen wir am Sonntag, den 04. Oktober um 11:00 Uhr, Ern-
tedank an einem der Orte feiern, an dem wirklich für unser tägliches Brot gearbei-

tet wird - auch wenn wir in 
der Viehwirtschaft nicht wirk-
lich von „Ernte“ sprechen 
können. Wir dürfen in diesem 
Jahr auf dem Hof der Familie 
Kummer zu Gast sein. Unmit-
telbar neben circa 200 Kühen 
dürfen wir dieses Jahr unse-
ren Erntedankgottesdienst in 
Setterich in der Raiffeisen-
straße 1 feiern.  
 
Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass sich immer wieder 
aktive landwirtschaftliche Be-

triebe finden, die uns die Möglichkeit geben, dort für die Gaben aus Gottes Schöp-
fung zu danken, wo sie produziert werden. Dafür möchte ich von Herzen danken. 
Ebenso gilt der Dank den Mitarbeitern des Bauhofs und der Stadt Baesweiler, die 
uns jedes Jahr wieder mit Sitzmöglichkeiten unterstützen. 
 

Am 04. Oktober wird die Ernte-
dankmesse der einzige Gottes-
dienst in der Pfarrei sein. Sollte 
das Wetter eine Feier auf dem 
Bauernhof unmöglich machen, 
feiern wir mit der ganzen Pfarrei 
Erntedank in St. Andreas Sette-
rich. Auch in diesem Jahr wol-
len wir diejenigen nicht aus 
dem Blick verlieren, für die das 
tägliche Brot nicht so selbstver-
ständlich ist für viele von uns 
und bitten daher um Lebens-
mittelspenden für die Baes-
weiler Tafel.  
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Schnäppchensuche: Landfrauen-Trödelmarkt am 5.9. 
 

Alle LandFrauen sowie Pfarrangehörige sind herz-
lich eingeladen, den herbstlichen LandFrauen-
Trödelmarkt im Pfarrheim St. Petrus zu besuchen: 
Am Samstag, 5. September, können Sie sich von 13 
bis 17 Uhr auf Schnäppchensuche begeben! Freuen 
Sie sich auf coole Aktionen wie Kinderschminken 
und den Bau von Schwalbennestern sowie auf ein 
köstliches Kuchen– und Getränkeangebot! 

Vorschau auf die Tiersegnung 
Notieren Sie schon einmal den Termin: Am Vorabend des Gedenktages des 
Franz von Assisi, 3. Oktober, laden wir um 17:00 Uhr zum Tiersegnungsgottes-
dienst nach St. Petrus Baesweiler ein. Wenn Sie Ihr Tier segnen lassen möch-
ten, bringen Sie es gerne in den Gottesdienst mit. Die Tiere sind auch inner-
halb der Kirche herzlich willkommen, wir bitten Sie nur darum dafür Sorge zu 
tragen, dass es keine „Hinterlassenschaften“ in der Kirche gibt.  
 

Infos zur Firmspendung 2027 
Am Samstag, 1. Mai 2027, (16.30h) wird der Aachener 
Weihbischof Karl Borsch das Sakrament der Firmung in 
unserer Pfarrei spenden. Nach den Herbstferien werden 
alle katholischen Jugendlichen in unserer Pfarrei zwecks 
Anmeldung angeschrieben, die zwischen dem 1.10.2009 
und 30.9.2010 geboren sind. Ein Informationstreffen über 
den Firmkurs wird ebenso stattfinden, das genaue Datum 
ist in den Unterlagen zur Anmeldung beigefügt. An diesem 
Abend werden auch die begleitenden Katecheten und der 
Verlaufsplan vorgestellt.             
Gem. Bernd Mionskowski 

Bibel-Teilen 
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Der Rückklick 
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Der Rückklick 
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Manchmal verschieben sich Prioritäten im Laufe 
des Lebens. Mir haben die letzten Monate bzw. das 
letzte Jahr gezeigt, wie wichtig und kostbar meine 
Gesundheit ist und was mir wirklich am Herzen 
liegt. Da ich bereits seit einiger Zeit parallel zum 
Pfarrbüro ein Fernstudium der Theologie begonnen 
habe, werde ich nun meinen Dienst im Baesweiler 
Pfarrbüro aufgeben, um mich weiterhin auf meine 
Genesung und auf mein Studium konzentrieren zu 
können.  
Meine ehrenamtlichen Tätigkeiten, besonders die 
Meditationen, das Lektorentraining und die beglei-
tenden Dienste in den Seniorenheimen im Team mit 

Pater Josef Ohagen werde ich gerne beibehalten. Die Zeit im Pfarrbüro war eine 
Zeit, in der ich viele wunderbare Menschen kennenlernen durfte, viele kostbare 
Momente erlebt habe und die mich sehr geprägt hat. Ich sage allen "Dankeschön" 
für ein nettes Wort zur rechten Zeit, für eine helfende Hand und gute Zusammen-
arbeit. Bis wir uns wiedersehen - halte Gott Sie fest in Seiner Hand! 
Birgit Gillessen 

Danke! Abschied und Neubeginn! 

Ich heiße Doris Bremer und freue mich sehr, 
mich Ihnen als Pfarrsekretärin in unserer Ge-
meinde vorstellen zu dürfen. Nach meiner Aus-
bildung zur Bankkauffrau und einer Weiterbil-
dung zur Kundenberaterin an einer rheinischen 
Akademie in Köln war ich viele Jahre im Bank-
wesen tätig.  Seit über 30 Jahren bin ich verhei-
ratet und habe drei erwachsene Söhne. 
 

Nach einer rund 15jährigen Familienpause 
suchte ich den Wiedereinstieg ins Berufsleben. 
Der Aushang in unserer Kirche, in dem eine 
Pfarrsekretärin gesucht wurde, kam genau zum 
richtigen Zeitpunkt. Diese Stelle nahm ich am 
01.02.2026 befristet als Krankheitsvertretung an. Die herzliche Aufnahme und die 
gute Einarbeitung haben mir den Start erleichtert. Dafür bin ich sehr dankbar. 
 

Da mir nun auch dauerhaft die Stelle angeboten wurde, habe ich diese sehr gerne 
angenommen. Für viele von Ihnen bleibe ich damit ein vertrautes Gesicht. Ich 
freue mich, die erste Anlaufstelle für Ihre Fragen und Anliegen zu sein, denn ich 
bin gerne für Sie da. 
 

Ich wünsche Ihnen allen eine erholsame und gesunde Sommerzeit. Ihre / Eure 
Doris Bremer 
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Rückblick auf Fronleichnam 
Das diesjährige Fronleichnamsfest, das wir in Puffendorf feiern wollten, konnte 
wetterbedingt leider nicht in der geplanten Form stattfinden - stattdessen mussten 

wir in die Kirche St. Andreas Set-
terich umziehen. Ich möchte mich 
bei allen bedanken, die trotz der 
ausfallenden Prozession diesen 
Gottesdienst miteinander gefeiert 
haben. 
 

Im kommenden Jahr wollen wir 
Petrus eine neue Chance geben, 
und erneut versuchen, in Puffen-
dorf Fronleichnam zu feiern. Wir 
danken allen, die in diesem Jahr 
bereits viel Zeit und Einsatz inves-
tiert haben, ohne dass der Einsatz 
direkte Früchte trug und freuen 
uns, dass die Bereitschaft besteht, 
es nächstes Jahr aufs neue zu 
probieren.  Ich möchte mich aus-

drücklich beim Gemeindeausschuss Puffendorf, dem Schönstattzentrum, der 
Schützenbruderschaft St. Laurentius, der Blasmusikkapelle Siebenbürgen, dem 
Bauhof der Stadt unserem Küsterteam und allen bedanken, die sich so großartig 
engagiert haben und hoffe, dass Petrus diesen Einsatz nächstes Jahr auch zu 
würdigen weiß.                 Dennis Rokitta 

Brennt das „ewige Licht“ ewig? 

Wer eine katholische Kirche besucht sieht es, das Ewige Licht – eine kleine rote 
Öllampe, die in der Nähe des Tabernakels brennt. Das Ewige Licht zeigt an, dass 
Christus in Gestalt von Brot im Tabernakel anwesend ist, es erinnert an die Prä-
senz Christi in unserem Leben. Bereits seit dem 13. Jahrhundert finden wir dieses 
Licht in unseren Kirchen. Das ist sogar im Kirchenrecht verankert.  
Es ist Aufgabe des Sakristans dafür Sorge zu tragen, dass das Licht nicht erlischt. 
Regelmäßig wird es ausgetauscht, damit es Tag und Nacht brennt. Nur einmal im 
Jahr wird das Ewige Licht gelöscht – an Gründonnerstag. Wenn der Tabernakel 
nach dem Letzten Abendmahl leer bleibt und das Allerheiligste an einen anderen 
Ort gebracht wird, wird das Ewige Licht gelöscht, als Zeichen der Trauer. 
Erst in der Osternacht wird es dann wieder entzündet. Zum Gloria wird das Ewige 
Licht an der Osterkerze wieder entzündet und zeigt – Jesus Christus lebt, mitten 
unter uns. Auch das Judentum kennt diesen Brauch. Hier brennt ein Licht, Ner Ta-
mid, vor dem Toraschrein.  Die Tora ist die Heilige Schrift der Juden, aus ihr ist un-
ser Altes Testament hervorgegangen.                                            Christina Thelen 
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Aus den Kindergärten   

Ansprechpartner der katholische Kitas „Pro Futura“ 

Heike Weidenhaupt-Sauren - Standortleitung  
 

Kath. Familienzentrum St. Andreas  
An der Burg 8, 52499 Baesweiler  

Tel.: 02401/51550  

Christine Pannhausen - Verbundleitung  
 

An der Burg 1a, 52499 Baesweiler  
Tel.: 02401/8016315, Mobil: 015565689711  

Daniela Meeßen - Standortleitung  
 

Kath. Familienzentrum St. Petrus  
Breite Straße 72, 52499 Baesweiler  

Tel.: 02401/7851  

Niklas Ohler - Standortleitung  
 

Kath. Kindergarten St. Martinus  
Eschweilerstraße 145, 52499 Baesweiler  

Tel.: 02401/3543  
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   MessdienerMessdiener-Pics 
Impressionen und Sammelsurium 

Unsere „Neuen“ nach der Einführungsmesse! Wir freuen uns! 
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   Messdiener-News 
Wo ist der Schatz? 

 

 
Im Mai machte sich eine Schar von 
furchtlosen Messdienern auf die Su-
che nach einem vor langer Zeit ver-
schollenen Schatz im Settericher 
Pfarrheim. Mit den Messdienerleitern 
Bernd, Dennis und Christina ver-
suchten sie in drei Gruppen geheim-
nisvolle Rätsel zu lösen, deren Ant-
worten zu neuen Rätseln führten bis 
sie endlich den uralten Messdiener-
kollegen fanden, der den Schatz be-
wachte: Nämlich eine Gruppenein-
trittskarte für „Das kleine Gespenst“ 
in der Augsburger Puppenkiste, die 
die Messdiener im Oktober während 
ihrer Fahrt nach München besuchen 
werden.  
 
 

Nachdem der Schatz gefunden war, wurde sich im Hof des Pfarrheims mit Lau-
genstangen und kühlen Getränken gestärkt und gemeinsam gespielt und gelacht. 
Unsere Gruppenstunde im Juni verbrachten wir in der Kirche St. Andreas in Set-
terich. Hier haben wir 15 verschiedene Weihrauchdüfte ausprobiert – eine Her-
ausforderung für so manche Nase. Die Kinder durften abstimmen, welcher Duft 
ihnen am Besten gefällt. Mit Abstand gewann der Duft „Rose“. Alle Messdiener 
durften mal ein Weihrauchfass durch die Kirche tragen – für viele eine Premiere.  
 

Eine Premiere hatten dann auch unsere „Neuen“, die wir am 28.06.2026 zum 
Patrozinium unserer Kirche St. Petrus in die Gemeinschaft einführen durften. 
Fünf Kinder aus unserem Pastoralen Raum Baesweiler haben sich in den Dienst 
begeben (ein sechstes Kind folgt im Juli) – herzlich willkommen! Wir begrüßen 
Levi Winands, Luisa Schippers, Victoria Büttner, Mathilda Gebhardt, Laura 
Brockes und Anna Kopczyk (Juli) 
 

Danke, dass ihr diesen wertvollen Dienst am Altar übernehmt und ein Teil unserer 
Gemeinschaft sein werdet.                    (Christina Thelen) 
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„Danke, dass der Chor uns dies Konzert ermöglicht!“ 
Dass der Kirchenchor St. Cäcilia Beggendorf sein 175-jähriges Bestehen im Rah-
men eines Jubiläumsjahres feiert, hat sich herumgesprochen. Dass der Chor in 
diesem Zusammenhang das neue Orchester Aachen für ein Konzert gewinnen 
konnte, ist schon außergewöhnlich. Dirigent ist seit 2015 der gebürtige Chilene 
Felipe Canales. Jetzt war der weitgereiste Maestro tatsächlich neben den 33 Or-
chestermitgliedern in Beggendorf angekommen. 

So konnte der Chorvorsitzende Franz Kaever am Konzerttag trotz des langen Wo-
chenendes, trotz vieler Veranstaltungen auch in der näheren Umgebung ca. 100 
Gäste in der Kirche begrüßen. Unter ihnen hieß er Frau Marie-Theres Sobczyk in 
Vertretung von Städteregionsrat Dr. Tim Grüttemeier, aus Beggendorf die zweite 
stellvertretende Bürgermeisterin Katja Tillmann und den Ortsvorsteher Manuel 
Kolb willkommen.  

Ausgesucht hatte Canales ein breit gefächertes, überaus abwechslungsreiches 
Programm, vor dessen Darbietung er jeweils eine kurze Einführung gab. Auszüge 
aus den Slawischen Tänzen von Antonín Dvořák nahmen die Zuhörer gleich zu 
Beginn mit in Rhythmen aus der Volksmusik. Einfühlsam und dynamisch absolut 
ausgewogen gestaltete das Orchester das Adagio Spartacus und Phrygia, den 
wohl bekanntesten Teil der Musik zum Ballett Spartacus des Komponisten Aram 
Khatchaturian. Melodien des italienischen Komponisten Nino Rota zu Fellini-
Filmen zu lauschen, ließ so manchen Konzertbesucher leise mitschwingen.  

Nach der Pause zogen die Cellisten, bei denen der Maestro selbst mitspielte, die 
Anwesenden mit Musik von Peter Tchaikowsky, Johannes Brahms und Edgar El-
gar in ihren Bann. Es folgten Auszüge aus dem Album für die Jugend von Robert 

Schuman, die der Dirigent für ‘seine‘ 10 Bläser arrangiert hatte, und diese präsen-
tierten sie perfekt. Das Gesamtorchester spielte die Pavane in fis-Moll, op. 50, 
des französischen Komponisten Gabriel Fauré aus in diesem Konzert so faszinie-
rend, dass man in der Beggendorfer Kirche eine Stecknadel hätte fallen hören 
können. Camille Saint-Saëns sinfonische Dichtung Danse macabre  aus dem 
Jahr 1875 war ein weiteres musikalisches Highlight, in dem Pascal Canales, einer 
der Söhne des Dirigenten, als Solist glänzte und bei Cajón de muerto, dem letz-
ten Stück des Konzertes, konnten sich die Besucher aufgrund der melancholi-
schen Klänge in die traditionelle Musik Kubas schnell einfühlen. 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Danse_Macabre_(Saint-Sa%C3%ABns)
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Dani Mackel 
Bild: Pia Schüttlohr In: Pfarrbriefservice.de  

 

Schönen  

Urlaub! 
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       Gottesdienste  April 
* Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

                          Samstag, 1. Apr. 16:30 St. Petrus Tauffeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer geistli-

cher Musik 

Dienstag, 4. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier       

Mittwoch, 5. Apr. 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Donnerstag, 6. Apr. 20:00 St. Petrus Abendmahlfeier       

Freitag, 7. Apr. 10:30 WuP Kreuzwegandacht 11:00 St. Andreas Mari-

enkapelle 
Kinderkreuzweg 

11:00 St. Pankratius Kinderkreuzweg 15:00 St. Petrus Karfreitagsliturgie 

Samstag, 8. Apr. 21:00 St. Petrus Feier der Osternacht       

Sonntag, 9. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Montag, 10. Apr. 9:30 St. Martinus * Eucharistiefeier 11:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier       

Mittwoch, 12. Apr. 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 13. Apr. 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 14. Apr. 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier       

Samstag, 15. Apr. 10:30 St. Petrus Erstkommunionfeier Erstkommunionfeier aus Oidtweiler 

16:30 St. Laurentius Tauffeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

10:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 12:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 

Dienstag, 18. Apr. 8:15 St. Andreas Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19. Apr. 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20. Apr. 8:00 St. Willibrord Schulgottesdienst 9:00 St. Andreas Schulgottesdienst 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 19:00 St. Petrus Friedensgebet in  
der Neuapostolischen Kirche 

Freitag, 21. Apr. 8:00 St. Martinus * Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Apr. 10:30 St. Pankratius Erstkommunionfeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Apr. 9:30 St. Andreas Erstkommunionfeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 11:30 St. Willibrord Erstkommunionfeier 

Dienstag, 25. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 15:30 CMS Senioreres. Eucharistiefeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 27. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 28. Apr. 8:15 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 29. Apr. 18:00 Wendelinuskapelle Eucharistiefeier       

Sonntag, 30. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wortgottesdienst       

Regelgottesdienste 
 Sonntag   09:30 Uhr St. Andreas, Setterich 

    11:00 Uhr St. Petrus, Baesweiler 

 Dienstag  18:00 Uhr St. Martinus, Oidtweiler 

 Mittwoch  18:00 Uhr St. Willibrord, Loverich 

 Donnerstag 18:00 Uhr St. Laurentius, Puffendorf 

 Freitag  18:00 Uhr St. Pankratius, Beggendorf 
 
 

 

Die Messen in unseren Seniorenheimen 

 Di 04.08. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

 Di 11.08. 16:00 Uhr in der CMS Seniorenresidenz   

 Di 18.08. 16:00 Uhr  in der Seniorenresidenz CAP  

 Di 01.09. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

 Di 08.09. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  
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Gottesdienste November 2021                   

     Gottesdienste  Mai 

*Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

Dienstag, 2. Mai 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 3. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 5. Mai 15:00 St. Petrus Trauung    

17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 6. Mai 15:00 St. Willibrord Trauung 16:30 St. Andreas Tauffeier 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Sonntag, 7. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 9:30 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer 

geistlicher Musik 

      

Dienstag, 9. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Mai 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Andreas Marienk. Wortgottesdienst 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 11. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Friedensgebet - Friedensk. 

Freitag, 12. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Mai 13:00 St. Petrus Trauung 15:00 St. Petrus Trauung 

18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Familiengottesdienst 

Sonntag, 14. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier  Kirmes 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 16. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier    

Mittwoch, 17. Mai 15:30 CMS Seniorenres. Eucharistiefeier  18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht    

Donnerstag, 18. Mai 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 19. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 20. Mai 15:00 St. Pankratius Tauffeier 16:30 St. Pankratius Tauffeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Sonntag, 21. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier -- Kinderk.       

Dienstag, 23. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 24. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier    

Freitag, 26. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 27. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

Montag, 29. Mai 9:00 St. Andreas ökom. Wortgottesdienst  9:30 St. Willibrord Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Dienstag, 30. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 31. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

 Besondere Gottesdienste 

 So 02.08. 11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

 Mo 17.08. 18:00 Uhr Messfeier - Schönstattzentrum 

 So 23.08. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

 Mi 26.08.  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Kiga - St. Andreas 

 So 06.09. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

 So 27.09. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

 Mi 30.09.  09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Kiga - St. Andreas 

 Vorabendmessen samstags um 18:00 Uhr 

 01.08. in St. Laurentius, Puffendorf 

 08.08. in St. Pankratius, Beggendorf 

 15.08. in St. Willibrord, Loverich  

 22.08. in St. Martinus, Oidtweiler 

 29.08. in St. Wendelinus, Bettendorf 

 05.09. in St. Laurentius, Puffendorf 

 12.09. in St. Pankratius, Beggendorf 

 19.09. in St. Willibrord, Loverich  
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

Bild: 
Rebecca 
Hor-
nung 
In: 


